
2018: Ein Jahr mit viel
Arbeit steht heuer bevor!
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Bericht auf Seite 2
Blutspendenaktion bei 
der Feuerwehr Etsdorf
Am 29. Dezember fand be-
reits zum 43. Mal die Blut-
spendenaktion des Öster-
reichischen Roten Kreuzes
bei der Feuerwehr Etsdorf
statt. Diesmal aber nicht im
Blutspende-Bus, sondern
in den Räumlichkeiten des
Feuerwehrhauses.
Wie schon in den letzten
Jahren, wurde die Blut-
spendeaktion auch heuer
wieder sehr gut von der Be-
völkerung angenommen.
Insgesamt nutzten 75
Personen die Möglichkeit,
ihr Blut zu spenden. Herz-
lichen Dank an  alle Leben
rettenden Spender!

Foto: Clemens Kretz

Bürgermeister Anton Pfeifer und Dieter Ramssl, Kommandant der Feuerwehr, gratu-
lierten Stefan Lachinger, Kommandant-Stellvertreter der Feuerwehr Etsdorf und
überreichten die ,,Goldene Verdienstmedaille mit silbernem Lorbeerkranz” für 125-
maliges Blutspenden. Er ist ein Vorbild für alle - herzlichen Glückwunsch und Danke!
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Aus dem Gemeinderat
Der Gemeindevorstand hat
beschlossen:
In seiner Sitzung am 20.
Februar 2018:

die Vergabe:
• der Ingenieurleistungen für die
Elektrotechnik sowie für die sta-
tisch konstruktive Bearbeitung
betreffend Sanierung und Umbau
der VS Grafenegg-Etsdorf 
• der Instandhaltungsarbeiten für
den Wassergraben „Wolfsgraben“
(KG Etsdorf)

weiters:
• den Ankauf von Leitschienen
zur Absturzsicherung (Mühlkamp
Sittendorf/Neustift)
• diverse Anschaffungen für die
beiden Volksschulen der MG
Grafenegg
• diverse Anschaffungen für die
schulische Nachmittagsbetreuung
• diverse Anschaffungen für den
Kindergarten Engabrunn sowie
den Kindergarten Etsdorf und den
Kindergarten Haitzendorf
• die Leerverrohrungskosten
(Breitband) für die neue Siedlung
in der KG Engabrunn 
• die Installations- und Betriebs-
kosten für das neue Finanzbuch-
haltungsprogramm „k5“ der
Firma „gemdat NÖ“
• die Personennennung für die
Freiwilligenehrung 2018 bei der
„BIOEM“

• Themen, die in weiterer Folge
vom Gemeinderat zu beschließen
sind

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen:
In seiner Sitzung am 06. März
2018:

• den Bericht von der Geba-
rungsprüfung am 26.02.2018
• diverse Förderansuchen von
Vereinen und Institutionen (Jah-
resbeitrag für die Hagelabwehr,
die Subventionen für den SV Kle-
ment Haitzendorf, den MV
Etsdorf-Haitzendorf und den
KSK Haitzendorf, sowie finanzi-
elle Unterstützungen für die
Volkskultur NÖ und die Gra-
fenegg Kulturbetriebs-ges.-
m.b.H.)
• die Annahmeerklärung für die
ABA Grafenegg BA 15 Erwei-
terung Bachgasse
• drei Grundabtretungen aufgrund
der Vorlage von Teilungsplänen
• die Abänderung eines Pachtver-
trages (Gemeinschaft der Grund-
dorfer Petrijünger)
• den Verkauf von Grundstücken
bzw. Grundstücksteilflächen  
• den Rechnungsabschluss 2017 –
auszugsweise aus dem Sitzungs-
protokoll:
Der Rechnungsabschluss 2017
weist im ordentlichen Haushalt
auf der Einnahmenseite eine Ge-

samtsumme von € 6.309.403,08
(1. NTVA 2017: € 6.163.200,00)
und auf der Ausgabenseite eine
Gesamtsumme von €uro
5.125.955,76 aus. Es ergibt sich
daher ein SOLL-Überschuss von
€ 1.183.447,32 welcher für den
1. Nachtragsvoranschlag in das
Jahr 2018 übertragen wird. Der
Rechnungsabschluss 2017 ist im
ordentlichen Haushalt, unter
Berücksichtigung des SOLL-
Überschusses, somit ausgegli-
chen. 
Der außerordentliche Haushalt
weist bei insgesamt 10 Vorhaben
eine Gesamtsumme von €uro
1.449.090,29 (1. NTVA 2017:
€uro 3.910.700,00) aus.
Der Kassenbestand (IST-Ab-
schluss) zum 31.12.2017 beträgt
€ 1.247.909,42 und der Gesamt-
Rücklagenstand (Sparbücher)
beträgt zum Jahresende €uro
555.599,79. 

Der Schuldenstand der Markt-
gemeinde beträgt per 31.12.2017:
€ 4.128.675,60.
Daraus ergibt sich eine Pro-Kopf-
Verschuldung von insgesamt €
1.343,97 bei 3072 Hauptwohn-
sitz-Einwohnern per 31.12.2017.
Wenn man aber die „ausgeglie-
derten Betriebe“ wie
(WVA+ABA [€ 1.172.186,87] –
wo auch Einnahmen aus Gebüh-
ren gegenüber stehen) ausklam-
mert, so ergibt sich eine Pro-
Kopf-Verschuldung von € 962,40
bei 3072 HS-EW lt. 31.12.2017.   
Der Rechnungsabschluss 2017
wurde vom Prüfungsausschuss
vor der Beschlussfassung des
Gemeinderates geprüft, sowie 14
Tage zur öffentlichen Einsicht-
nahme aufgelegt und die Mög-
lichkeit der Einsichtnahme an der
Amtstafel kundgemacht. Dazu
wurden keine schriftlichen
Stellungnahmen eingebracht.

Unten die Statistik der Todesfälle vom Jahr 1981 bis 2017: Es waren insgesamt 1057 Todesfälle, daher ein Plus von 58 Sterbefällen.

In der Darstellung unten die Statistik der Geburten vom Jahr 1981 bis 2017 . . . . es waren insgesamt 999 Geburten.
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Aus dem Gemeinderat
Ein informativer
Jahresabschluss

Einen überaus informativen Jah-
resabschluss erlebten Zuhörer
und Gemeinderäte am 19. De-
zember im Rathaussaal.
Bgm. Anton Pfeifer zog Bilanz
über das herausfordernde abge-
laufene Jahr 2017 und Amtsleiter
Gerhard Blauensteiner hatte zahl-
reiche Statistiken - die Bevölke-
rungsentwicklung betreffend -
vorbereitet. (Siehe dazu Seite 2.)
Unter den  Zuhörern waren nicht
nur die Leiter (und Personal) von
NMS, Volksschulen und Kinder-
gärten, auch der jüngste Ehren-
bürger der Gemeinde, Landtags-
präsident Ing. Hans Penz, Ge-
meindearzt Dr. Helmut Sammer,
Dechant Mag. Franz Winter
sowie die Bediensteten der Ge-
meinde konnten willkommen ge-
heißen werden.

Schönen Frühling und 
ein frohes Osterfest

Bürgermeister Anton Pfei-
fer, die Gemeindemanda-
tare und Gemeindemitar-
beiter wünschen allen Ge-
meindebürgerinnen und
Gemeindebürgern eine
schöne Frühlingszeit und
ein frohes Osterfest!
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Bezirksschimeisterschaften am Jauerling. - Dir. Naber: ,,Gewinnen ist für
unsere Kinder sehr schwer, da es gilt, Konkurrenz aus den Sportmittelschulen
Mautern und Gföhl sowie der NMS Wachau – hier gibt es einige Schüler, die
Mitglieder beim Schiclub Jauerling sind – zu besiegen. Umso größer ist die
Freude, dass Markus Brandl die Snowboardwertung und Celine Karl die
Bewertung ihrer Altersklasse klar für sich entscheiden konnten. In den
Mannschaftswertungen konnten die Mädchen beider Altersklassen jeweils
Rang zwei erreichen. Wir sind stolz auf euch und gratulieren!” - Celine Karl
und die „geschlagenen“ aus der NMS Wachau bzw. SMS Mautern. 

NMS Grafenegg: Umbauplanung in Endphase

Wie bei den Großen: Unsere Kinder sind gute Wintersportler!

Bevor es nach Ostern mit den
Um- und Zubaumaßnahmen in
die praktische Umsetzung geht,
waren noch einige
Planungsgespräche notwendig.
Nichts soll dem Zufall überlassen
werden, um den Schülerinnen
und Schülern auch in Zukunft
optimale und zeitgemäße
Unterrichtsbedingungen bieten zu
können. Fünf völlig neu einge-
richtete Klassenräume, adaptierte
Pausen- und Lernräume vor den
Klassen, ein neuer
Informatikraum inklusive neuer
Computer und natürlich sechs
elektronische Tafeln der aktuell-
sten Generation stehen bereits ab

dem kommenden Schulanfang
zur Verfügung. Um individuelle
Sorgen unserer Kinder professio-
nell betreuen zu können, werden
zwei ehemalige Kustodiate zu
Besprechungszimmern umge-
baut. Gerade für die individuelle
Arbeit mit dem Kind und für das
Kind ist die NMS und PTS
Grafenegg personell und von den
möglichen Ressourcen her gut
aufgestellt.
Im Bild oben rechts: Planbespre-
chung (von links) mit Gerhard
Burchhart (FA Team-Plan), NMS-
Dir. Alois Naber und Schulaus-
schussobmann Reg.Rat Ing. Wolf-
gang Neumann.

Fotos: NMS Grafenegg
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Vorne von links: Ingrid Stauffer, Herbert Koppensteiner, Georg und
Christiane Kuchlbacher, Mathias, Roland und Lukas Fuchs, Gün-
ther Omenitz, Margit Koppensteiner, Waltraud Mitterbauer; hinten
stehend Andreas Kuchlbacher, Eduard Roucka, Gerhard Stauffer
und Manuela Fuchs. Foto: Johann Lechner, NÖN Kremser Zeitung

Glühwein für einen karitativen Zweck
Das Festkomitee der Hauptstraße
/ Grünweg / Kleiner Grünweg /
Kornweg veranstaltete am 16.
Dezember in Gerhard Stauffer`s
Stadl wieder ein Glühweintrin-
ken.  Der Einladung folgten zahl-
reiche Besucher aus den Ort-
schaften Etsdorf, Walkersdorf,
Diendorf sowie auch aus einigen
Orten außerhalb der Marktge-
meinde Grafenegg.

Der Reinerlös dieser Aktion in
der Höhe von € 1.500,-- wurde
an die Familie Fuchs aus Etsdorf
für den behindertengerechten
Umbau des Autos gespendet. Ihr
Sohn Lukas leidet an einer un-
heilbaren Muskelkrankheit.
Das Festkomitee bedankt sich
sehr herzlich für den Besuch
sowie die zahlreichen Spenden zu
Gunsten von Lukas.
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ETSDORF - Am 13. Jänner fand der
diesjährige Feuerwehrball der Feu-
erwehr im Landgasthaus Scheugl
statt. Bei gut besuchtem Haus konn-
te Kommandant HBI Dieter Ramssl
wieder zahlreiche Gäste aus Politik,
Gewerbe aber auch aus dem Feu-
erwehrwesen begrüßen! Für ausge-
zeichnete Stimmung und Unterhal-
tung bis in die Morgenstunden sorg-
te die Musikgruppe ,,Dolce Vita".
Zur Mitternachtspause wurde ein
Schätzspiel organisiert. Dabei mus-
sten die Ballgäste die Anzahl an
Ausrüstungsgegenständen im HLF
3 erschätzen. Zusätzlich gab es für
die Gäste noch eine Tombola, bei der
tolle Preise gewonnen werden konn-
ten. Ein herzliches Dankeschön für
die Tombolaspenden!        Foto: Kretz

Uniqa Mädchen Fußballliga Hallencup. - Sensationeller 3. Platz, geschlagen
nur durch die Mannschaften der Sportmittelschulen Gföhl und Mautern. Ein
intensives Training der Mannschaft der NMS Grafenegg durch ihre Lehrerin
Pia Schörgmaier hat sich ausgezahlt. Als Dank dafür wurden die Mädchen
vom NÖ Fußballverband zu einem Trainingslager nach Lindabrunn eingela-
den. „Vielleicht haben wir ja zukünftige Nationalteamspielerinnen in unseren
Reihen“, scherzte Dir. Naber. - Im Bild Lehrerin und Trainerin Pia Schörg-
maier, Direktor Naber, Kapitänin Jeannine Haller und Dir. Josef Haas. 

Foto: NMS Grafenegg
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Im Rahmen der Erstkommunion Vorbereitung der 2. Klasse der Volksschule
Haitzendorf, durften die Kinder am 28.2., die Backstube der Bäckerei und
Konditorei Braun in Etsdorf besuchen. Die Kinder durften köstliche Brote
und Semmeln backen, die am nächsten Tag in der Schule als Jause verspeist
wurden. Die Kinder möchten sich recht herzlich bei der Familie Braun sowie
dem gesamten Team für den schönen und lehrreichen Nachmittag in der
Backstube bedanken. Foto: Sandra Neumann

Grafenegg: Spannende
Englisch Olympics 

Erstmals war die NMS Grafenegg 
Austragungsort für die ,,English
Olympics” des Bezirkes Krems.
Bei diesem Teamwettbewerb, der
heuer bereits zum 10. Mal statt-
fand, nahmen neben der NMS
Grafenegg auch die NMS Al-
brechtsberg, NMS Furth, NMS
Spitz, NMS Langenlois, NMS
Krems und die NMS Mautern
teil. 
Dir. Alois Naber zur gebotenen
Leistung: ,,Für unser Team reich-
te es dieses Jahr trotz erfolgreich
gelöster Aufgaben nicht für einen
Stockerlplatz. Als Sieger gingen
die Schüler der NMS Albrechts-
berg hervor. Als Gratulanten wa-
ren die Bürgermeister Liselotte
Golda (Hadersdorf), Anton Pfei-
fer (Grafenegg) und Walter Ha-
rauer (Straß) ebenso gern gesehe-
ne Ehrengäste wie die Direk-
torinnen und Direktoren der teil-
nehmenden Schulen.

Das Landesfinale wird am 8. Juni
2018 ebenfalls in der NMS und
PTS Grafenegg sattfinden.
Im Bild oben von links Andrea
Breyer (Organisation vor Ort), Lidia
Tuna, Lena Ulrich, Direktor Alois
Naber, Emilia Donabaum, Klassen-
lehrerin Christa Bauer und Enrico
Kitzler. Foto: NMS Grafenegg
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Drei Gruppen aus Mitgliedern der Feuerwehr Etsdorf haben die Ausbildung Atemschutz erfolgreich
absolviert. Sie waren in den Stufen Silber und Gold angetreten. Siehe Bericht rechts.     Foto: C. Kretz

HADERSDORF - Vor wenigen Wochen hat sie in der Polizeiinspektion Hadersdorf (die ja auch für die Marktgemeinde
Grafenegg sicherheitsmäßig zuständig ist) ihren Dienst angetreten: Revierinspektorin Simone Kainz ist die erste
Polizistin, die in Hadersdorf zugeteilt ist. Ihr früherer Dienstposten war bei der PI in Hausleiten. Im Bild von rechts
freuen sich Bgm. Anton Pfeifer, Kommandant Kontrollinspektor Johann Pummer und Bundesrat Roman Janacek
über die Ankunft der sympathischen Beamtin, die eine willkommene Unterstützung ihrer männlichen Kollegen bei
Amtshandlungen im Schulbereich oder auch bei Sittlichkeitsdelikten sein wird. Foto: Johannes Kittinger

Benefizveranstaltung 
des ,,Round Table 50”
,,Blonder Engel - Da Rest is
Geschichte” am 21. April, Haus
der Musik Grafenwörth Einlass 19
Uhr, Beginn: 20 Uhr.
Blonder Engel steht für Sitz-
musik mit besonderen Texten,  Gi-
tarrenspiel, schelmischer Selbst-
ironie und unbändigem Improvi-
sationstalent. Nackter Oberkörper,
goldene Leggins, Engelsflügel
und eine Bass-Stimme, um die ihn
jeder Hollywood-Bösewicht be-
neidet – das sind die Markenzei-
chen des preisgekrönten Linzer
Künstlers, der zwischen seinen
spitzbübischen Songs gerne mal
in Geschichten abschweift, dessen
Ende oft nicht einmal er selbst
kennt. Hauptsache die Lachmus-
keln werden strapaziert, wenn das
schnellste Mundwerk im Garten
Eden in schönstem  Dialekt los-
legt. Der Reinerlös kommt in Not
geratenen Familien in der Region
zugute! - Herzlichen Dank an alle
Sponsoren!
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Erfolgreiche Ausbildungsprüfung Atemschutz 
Drei Gruppen der Feuerwehr
Etsdorf absolvierten am 24.2. die
Ausbildungsprüfung Atemschutz.
Eine Gruppe trat in der Stufe
Silber und 2 Gruppen traten in der
Stufe Gold zur Abnahme an.
Sechs Mitglieder traten zur Aus-
bildungsprüfung in der Stufe
Gold als erste Feuerwehr im
Abschnitt Langenlois und als
zweite Feuerwehr im Bezirk
Krems an.

Sowohl bei der Stufe Silber als
auch bei Gold ist die Position der
Mitglieder nicht festgelegt, son-
dern wird gezogen. Die Ausbil-
dungsprüfung besteht aus vier
Stationen, die direkt hintereinan-
der absolviert werden und einen
realen Atemschutzeinsatz simu-
lieren. Bei der ersten Station wer-
den die Atemschutzgeräte über-
prüft und angelegt sowie weitere
Zusatzausrüstung aufgenommen.
Bei der zweiten Station muss in
einem verrauchten Raum eine
vermisste Person gefunden wer-
den. Bei der Stufe Gold wird hier
ein Atemschutznotfall simuliert
und ein Truppmitglied wird
,,bewusstlos" und muss gerettet
werden.

Bei der dritten Station muss eine
Brandbekämpfung mittels Hohl-
strahlrohr über eine Hindernis-
strecke bewältigt werden. Bei der
Stufe Gold wird hier vom Grup-
penkommandanten aufgrund von
Gefahr im Verzug der sofortige
Rückzug angeordnet und der
Trupp muss die Hindernisstrecke
in umgekehrter Reihenfolge über-
winden.
Bei der vierten Station wird die
Einsatzbereitschaft wieder herge-
stellt. Außerdem sind vom Grup-
penkommandanten 15 Fragen
zum Thema Atemschutz zu beant-
worten. In der Stufe Gold müssen
zusätzlich noch vier Gefahren-
zeichen richtig erkannt werden. 
Das Kommando und die Kame-
raden gratulieren zur Ausbil-
dungsprüfung Atemschutz:
• in der Stufe Bronze: SB Cle-
mens Kretz
• in der Stufe Silber: OVM
Andreas Kretz und BM Gerald
Wagner
• in der Stufe Gold: LM Kon-
stantin Denk, BI Stefan Lachi-
nger, SB Stefan Lachinger Jun.,
OLM Johannes Schiefer, ASB
Herbert Starkl sowie ASB Mar-
kus Stricker.     (Siehe Foto links)
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Martin Pfeifer, Bezirksdirektor-Stv.
Handy 0664 - 80 10 95 871
Stefan Danner, geprüfter 
Versicherungs-Fachmann  

Handy 0664 - 80 109 52 66
Büro: 3500 Krems, Ringstraße 12  
Tel.: 02732 /83877, Fax: Dw 85

Die beiden Volksschulen der Gemeinde Grafenegg beteiligten sich an der Be-
fragung zum Thema Lebensraum Schule. Als Daneschön für die Mitarbeit
überreichte Bildungs-Landesrätin Barbara Schwarz am 18. Jänner im Audi-
torium Grafenegg die Plakette ,,Wir sind Lebensraum Schule".   

Mit dem Schuljahr 2017/18 startete die 3. Klasse der VS Etsdorf-Grafenegg
mit ihrer Integrationslehrerin Doris Aschauer ein Sozialprojekt mit dem Pfle-
gezentrum Langenlois. Dafür absolvierten die Kinder im Herbst den
„Rollstuhlführerschein“, um für den Umgang und die Fahrweise mit einem
Rollstuhl fit zu sein. Einmal monatlich besuchen die Kinder die Bewohner des
PZL, um gemeinsam zu spielen, werken, turnen, basteln, backen, malen, spa-
zieren zu gehen etc. Da die Kinder in diesem Alter noch keine Berührungs-
ängste haben und die ältere Generation in diesem Lebensabschnitt wieder
mehr Verständnis für die Jugend zeigt, stehen das Miteinander, die gegensei-
tige Toleranz und Akzeptanz und die Freude am Geschehen im Vordergrund.
Sichtlich macht es beiden Generationen großen Spaß. Foto: zVg

Am Bild (von
links nach
rechts): Die Lei-
terin der beiden
Vo l k s s c h u l e n
Etsdorf und
H a i t z e n d o r f ,
Gerlinde Heindl,
mit der Landes-
rätin Barbara
Schwarz und
VOL Barbara
Pribasnig.

Foto: zVg

Als erster Lehrling für den Verwaltungsbereich hat der Engabrunner
Leonhard Rosner mit Dezember 2017 seine Lehre im Gemeindeamt
der Marktgemeinde Grafenegg erfolgreich abgeschlossen. Er berich-
tet über seine ,,Lehrjahre”:
,,Ich freue mich sehr darüber, endlich eine fertige Berufsausbildung
abgeschlossen zu haben. Mit abgeschlossener Berufsschule (1x
„Guter Erfolg“ und 2x „Ausgezeichnter Erfolg“) sowie die langer-
sehnte Lehrabschlussprüfung bestanden, habe ich beide Herausfor-
derungen mit Bravour gemeistert. Die Arbeit bei einer Gemeinde
steckt voller Herausforderungen wobei jeden Tag neue Tätigkeiten
auf einen warten. Ich selbst arbeitete in den 3 Lehrjahren in allen
Abteilungen: Amtsleitung, Buchhaltung, Kassenverwaltung, Fried-
hofsverwaltung, Bürgerservice, Meldewesen, Bauamt der Gemeinde-
verwaltung mit. Ich glaube, es wird sehr oft unterschätzt, was
tatsächlich alles in einer Gemeinde zu erledigen ist. Es wird sehr viel
Essentielles und immer im Wohle des Bürgers bzw. der Bürgerin
geleistet. Denn eine Gemeinde ist der Ursprung eines Ortes, zwar
der kleinste einheitliche Wirkungsbereich des Bundes, aber der
räumliche Ort an größter Bedeutung. Hier hat alles seinen Ur-
sprung. Hier entsteht Leben und hier ist immer etwas los.
Ich bedanke mich recht herzlich bei Herrn Bürgermeister Anton
Pfeifer, sowie allen Gemeindebediensteten und Gemeinderäten, die
mir diese Chance zur Ausbildung ermöglicht haben. Ich konnte in
den letzten drei Jahren sehr vieles sehen und lernen und bin dafür
dankbar, dass ich in der Gemeinde mitarbeiten durfte!”

Ihr Leonhard Rosner

Leonhard Rosner hat seine Lehre abgeschlossen
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Volksschulen Etsdorf und Haitzendorf. - Die Schülerinnen und Schüler der beiden Volksschulen der Gemeinde ver-
brachten am 14. Februar einen Schitag am Jauerling. Organisiert von Dipl.Päd. Marion Mayrhofer, erlebten die
Kinder mit ihren engagierten Lehrerinnen und einigen hilfsbereiten Eltern einen aufregenden Schitag.          Foto: VS

Aktion ,,Landeshauptstadt St. Pölten”. - Die 4. Klasse der VS Grafenegg-Etsdorf besuchte im Rahmen der „Aktion
Landeshauptstadt“ die NÖ Landeshauptstadt St. Pölten. Den Schülerinnen und Schülern wurde eine sehr interessan-
te Altstadtführung und eine ebenfalls lehrreiche Führung durch das moderne Landhausviertel geboten. Die Kinder
hatten an diesem abwechslungsreichen und interessanten Tag großen Spaß!                              Foto: Volksschule Etsdorf

Veranstaltungen
in der Gemeinde

Grafenegg
7. April, 18.30 Uhr: Frühlings-
konzert des Musikvereines Etsdorf-
Haitzendorf in der Reitschule Gra-
fenegg.
28. April, 10 - 18 Uhr: Kamptaler
Weinfrühling in zahlreichen Kel-
lern der hiesigen Weinbaubetriebe.
29. April, 10.30 - 16 Uhr: Fisch-
schmaus auf der Sportanlage des
SV Haitzendorf.
30. April und 1. Mai, 8 - 18 Uhr:
Tag der offenen Tür in der Gärtne-
rei Szing in Walkersdorf.
30. April, 19 Uhr: Maibaumauf-
stellen vor dem Gemeindeamt in
Etsdorf durch die Feuerwehr.
1. Mai, 9 - 17 Uhr: Tag der offenen
Tür in der Blumenecke Claudia in
Etsdorf. 
4. Mai, 19.30 Uhr: Konzert der
Polizeimusik Niederösterreich, Au-
ditorium Grafenegg.
10. Mai, ab 10 Uhr: Ripperlessen
des Kameradschaftsbundes im
Pfarrgarten Haitzendorf.
10., 12. und 13. Mai: Fest der FF
Walkersdorf beim Feuerwehrhaus.
18. - 21. Mai: Sportfest des SV
Haitzendorf.
19. Mai: Jahrmarkt in Etsdorf,
ganztägig.
27. Mai, 18 Uhr: Frühjahrskon-
zert des MV Engabrunn im Schloß-
hof von Grafenegg.
31. Mai, 2. und 3. Juni: Fest der
Feuerwehr Etsdorf in der Trift.
31. Mai, 18 Uhr: Frühjahrsko-
nzert des MV Engabrunn beim
,,Heurigen am Kleinen Stein”.
3. Juni, 8 Uhr: Frauenlauf im
Schlosspark Grafenegg
6. Juni, 19 Uhr: Schautanzen des
Country Vereins, 19 Uhr: im FF-
Haus in Sittendorf.
9. Juni, 19 Uhr: Chorkonzert des
GV Haitzendorf im Pfarrsaal.
10. Juni, 19 Uhr: Chorkonzert des
GV Haitzendorf im Haus der
Musik in Grafenewörth. 
15. Juni, 19 Uhr: Johannesfeuer
beim FF-Haus in Grunddorf.
23. Juni, 19 Uhr: Sonnwendfeier
der FF Engabrunn ,,Auf da Hoad”.

Aus dem reichhaltigen Archiv der
Etsdorfer Heimatforscherin Her-
mine Ploiner soll hier einer be-
sonderen Feier gedacht werden.
,,Vor 55 Jahren, am 21. April
1963, fand die feierliche Segnung
einer neuen Motorspritze statt.
Als Patin fungierte Isabella Met-
ternich-Sandor. Im Festzug wur-

den sie und ihr Gatte Franz Al-
brecht von Grafenegg abgeholt
und am Ortseingang von Bürger-
meister Alois Lichtenwallner
begrüßt. Danach bewegte sich
der Zug zum Festgottesdienst in
die Kirche und anschließend seg-
nete der Geistliche Rat Heinrich
Bahner die neue Spritze. 

Die Schülerin Maria Sieberth
trug ein Gedicht vor und der
Bürgermeister und Feuerwehr-
kommandant Lichtenwallner
überreichte der Patin eine Ehren-
urkunde. Musikalisch umrahmt
wurde die Feier vom Gesangver-
ein Haitzendorf und der Musik-
kapelle Feuersbrunn.”

Ein großer Tag für die Freiwillige Feuerwehr Haitzendorf war der 21. April 1963, als die Segnung der neuen Tragkraftspritze - mit Patin Insabella Metternich-
Sandor - stattfand. Die Fotos stammen vom Langenloiser Fotografenmeister Walter Murth und befinden sich nun im Fotoarchiv von Hermine Ploiner. 

Vor 55 Jahren: Ein Festtag für die Feuerwehr Haitzendorf



Marktgemeinde  12  Grafenegg

�������
 �������������

	�����������

3492 ETSDORF/KAMP • TEL.: 02735 / 2769

• Schloßstraße Nr. 4

Ihr Tischler
für den gesamten

Innenbereich!

Am Bild von links: Johannes Durhofer (Round Table), Klaus Gruber (Präsi-
dent des Round Table), Stefan Zimm (Dipl. Gesunden und Krankenpfleger
Verein Zuversicht), Tobias Hetzendorfer (Mitarbeiter Verein Zuversicht),
Raphael Malacek (Vizepräsident Round Table), Stefan Valenta (Round Table)
und Alexander Neumayr (Round Table). Foto: Round Table 50 Kamptal

Round Table Kamptal: Tue Gutes und sprich darüber!
Im Februar begab sich eine Ab-
ordnung des ,,Round Table 50
Kamptal” ins tiefverschneite
Waldviertel nach Kleinpertholz
zum Verein ,,Zuversicht”. Grund
dieser Reise war diesesmal sozu-
sagen „vielschichtig“: Das Spen-
denkonto wurde durch eine Pri-
vatinitiative von Fliesenleger-
meister Andreas Eder (herzlichen
Dank!) aufgefüllt und die alljähr-
liche Klausursitzung stand ins
Haus. 
Der Verein ,,Zuversicht” betreibt
eine Tagesbetreuungstätte für
Menschen mit besonderen Be-
dürfnissen und wird von ,,Round
Table 50 Kamptal” seit der Grün-
dung unterstützt. Diese Einrich-

tung wurde in den letzten 10 Jah-
ren erweitert und bietet mittler-
weile für mehr als 40 Menschen
mit Beeinträchtigungen eine ab-
wechslungsreiche Möglichkeit
ihren Alltag zu gestalten.
Da RT 50 schon eine Weile den
Weg mit dem Verein ,,Zuversicht”
gemeinsam gegangen ist, konnte
man den Fortschritt, den die Be-
treuer und Mitarbeiter dort ge-
macht haben, sehr gut beobachten
und man kann das Verhältnis
schon als familiär betrachten. Im
Zuge des Besuches wurde das
große Vorhaben des Vereins, die
Errichtung eines neuen Mehr-
zweckgebäudes (Küche, Speise-
saal, Büros, Aufenthaltsräume)

welches gerade gebaut wird,
nähergebracht. Die Spende im
Ausmaß von ca. € 800,- ist bei
einem Projekt dieser Größenord-
nung wohl nur ein Tropfen auf
dem heißen Stein, die Verant-
wortlichen haben sich trotzdem
sehr über die Unterstützung
gefreut.
Nach der Spendenübergabe im
eigens angemieteten Aufenthalts-
raum des Verein ,,Zuversicht”
wurde die jährliche Klausursit-
zung abgehalten. Nach einem
ausgiebigen Brunch eröffnete
Präsident Klaus Gruber die
Sitzung und ließ das abgelaufene
Clubhalbjahr revue passieren. Es
folgten angeregte Diskussionen

über die bevorstehenden Heraus-
forderungen und in groben Zügen
wurden die Planungfür das kom-
mende Jahr festgelegt.
Der ,,Round Table 50 Kamptal”
befindet sich momentan in einer
Umbruchsphase, nach und nach
verlassen die altgedienten Grün-
dungsmitglieder altersbedingt den
Tisch, somit wurde intensiv der
Ideenaustausch im Hinblick auf
„Nachwuchs“ im Kamptal gelegt.
Faktum ist, dass man aus Begeg-
nungen wie diesen, wo man die
tiefe Dankbarkeit und Freude der
Unterstützten erleben darf, als
Tabler immer wieder aufs Neue
die Energie schöpfen kann, sich
Projekten zu widmen.          Alex

Experten der Sparkasse Langenlois brachte den Schülerinnen und Schülern
der NMS Grafenegg das Thema ,,Financial Literacy” Finanzwissensvor-
träge im Rahmen einer Schulexkursionen näher. Foto: Sparkasse Langenlois
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Slavko Serdar - Ihr Experte für Fenster, Türen und Tore
STRASS - Die faszinierende und vielfältige
Welt der Fenster, Türen und Tore erwartet Sie
bei Slavko Serdar in Straß. Seit Juli 2016 ist
konsequente Qualitätspolitik das erfolgreiche
Firmenkonzept des gelernten Zimmermanns
und Tischlers. Und seine Qualitätsansprüche
sind dementsprechend hoch: egal ob ein
Neubau errichtet oder ob ein Altbauprojekt
renoviert oder saniert wird, als Spezialist wird
den Kunden bestes Service geboten. Seine lei-

stungsstarke Produktpalette beinhaltet auch eine breite Auswahl an
Sonnenschutz- und Pflegeartikel sowie deren Anwendung. Ein kompe-
tenter Berater an Ihrer Seite: Slavko Serdar, Am Kornfeld 5, in Straß
Tel.: 0664 / 11 30 781  -   Web: www.serdar.at e-Mail: info@serdar.at

BikeTechnik - Alles rund ums Motorrad
GRAFENWÖRTH - Darauf freuen sich alle Motorradfahrer jedes
Jahr. Der Frühling steht vor der Tür, endlich ist der Winterschlaf für
die eigene Maschine Geschichte. Aber: Vor der ersten Ausfahrt muss
das Gefährt erst wieder auf Vordermann gebracht werden. Und in
Andreas Trödhandl, Inhaber von BikeTechnik, findet man den Ex-
perten. Langjährige Erfahrung, umfassende Service- und Repara-
turangebote, persönliche und professionelle Beratung, faire Preise
und gute Erreichbarkeit sind nur einige der Stärken der Moped- und
Motorradwerkstatt im Gewerbegebiet in Grafenwörth. 

Andreas Trödhandl,
Gewerbering 6,
Grafenwörth, 
Tel: 0680 / 30 28 892
e-Mail: 
info@biketechnik.at 
www.biketechnik.at
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Anja Starkl, Divna Heiss und Kerstin Schober nahmen als Formation der
Union Sportakrobatik Krems am Worldcup in der portugiesischen Stadt Maia
teil. Von insgesamt 15 teilnehmenden Formationen errangen sie den ausge-
zeichneten 9. Platz. Fotos: Elisabeth Hauer

Sophie Lindner, Sophia Hauer und Caroline Gamper waren am Flanders
International Acro Cup in Belgien mit dabei und holten sich Platz 25 von ins-
gesamt 41 teilnehmenden Formationen beim Bewerb der Sportakrobatinnen.

Bauchredner Max Wully unter hielt die Engabrunner Kindergartenkinder mit
seinen Kunststücken bestens.             Fotos: Kindergarten Engabrunn

In diesem Schuljahr nahmen die
Gemeinde Grafenegg am Pro-
gramm „Kinder gesund Bewe-
gen“ der Sportunion NÖ teil. Im
Rahmen dieser Initiative konnten
Kindergärten und Volksschulen
wertvolle Sportangebote erleben.
Das Programm ,,Kinder gesund
bewegen” widmet sich dem na-
türlichen Bewegungsdrang der
Kinder. Durch den stressigen All-
tag fehlt es den Kindern oft an
ausgleichenden Bewegungsmög-
lichkeiten und erste Zeichen von
Haltungsschwächen und Dys-
balancen werden sichtbar. Über
mehrere Wochen hinweg beglei-
teten die Trainerinnen des USC

Mama Fitness die Institutionen in
der regulären Betreuungszeit und
begeisterten Kinder wie Betreu-
ungspersonen mit neuen Impul-
sen im Turnsaal. Das abwechs-
lungsreiche Programm, welches
der Verein bisher nur im regu-
lären Sportbetrieb in Fels am
Wagram und Umgebung anbot,
reichte von Abenteuerturnen,
über Zumba Kids und Moto-
pädagogik. Künftig könnten diese
tollen Angebote auch in Enga-
brunn, Etsdorf und Haitzendorf
als Freizeitkurs etabliert werden.
Rückfragen bitte an Monika Greil
(0650 9786240 in Fels/Wagram.

www.mama-fitness.at

In Kindergärten und Schulen:
Alle Kinder gesund bewegen

Großartige Leistungen unserer Mädchen!
In den Formationen der Union
Sportakrobatik Krems glänzen
auch Mädchen aus der Marktge-
meinde Grafenegg!
Beim Flanders International Acro
Cup in Belgien (es war quasi die
Generalprobe für die Weltmei-
sterschaft im April in Antwerpen)
zeigten die Mädchen der USA-
Krems ihr Können. Dem schon
gut eingespielten Paar Amelie
Gattinger und Eva Loibenböck
(Hadersdorf) gelang der Einzug
ins Finale, wo sie sich über den
10. Platz freuen durften.
Das Trio Sophie Lindner, Caro-
line Gamper und Sophia Hauer
(Haitzendorf), erstmals in dieser
Formation, konnte sich in einem
starken Teilnehmerfeld den 25.
Platz sichern. Trainerin Sofie

Schiebl zeigte sich besonders
stolz über die starke Balancekür
der drei Mädchen. In der dritten
Formation - Anika Direder und
Livia Haizinger - gab es ebenfalls
den Einzug ins Finale in der
anspruchsvollen Klasse der 12-
bis 18-Jährigen.
In Maia in Portugal zeigten De-
nise Jascha, Amelie Werner, Ella
Stiglitz ihre Klasse, aber auch
Kerstin Schober (Kamp), Anja
Starkl (Etsdorf) und Divna Heiss
waren sehr gut unterwegs, ver-
passten allerdings ganz knapp
den Finaleinzug. Emily Schra-
mek, Paula Pregesbauer (Haders-
dorf) und Lena Ulrich landeten
bei ihrem ersten internationalen
Antreten auf Rang 14. - Sie sind
einfach großartig! 
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ENGABRUNN. - Die nebenste-
henden Fotos auf Seite 14 sowie
das Foto oben zeigen die Kinder
bei den Themen ,,Kinder-Ge-
sund-Bewegen”, und die fünf
angehenden Zuckerbäckerinnen
bei der Herstellung von ,,Schnee-
schokolade”.
Leiterin Ilse Sandhacker zu die-
sen vielfältigen Aktivitäten: ,,Bei
den eisigen Temperaturen der
letzten Tage, konnten wir köstli-
che ,,Schneeschokolade” herstel-
len. Die Kinder freuten sich darü-
ber sehr - es wurde fleißig gerührt
und geschleckt.
• Der Besuch von Bauchredner
Max Wully (Mag. Markus Wol-
leitner - Kommunikationswis-
senschaftler, Lachyogatrainer,

ausgebildeter Clown und Autor
von Gedichtbänden) führte unse-
re Kinder in die fantastische Welt
seiner sprechenden Puppen. Ein
echtes Highlight!
• In unserem Projekt ,,Kinder-
Gesund-Bewegen”gab es viele
lustige Bewegungsangebote, die
zum Ausprobieren und Experi-
mentieren anregten.
Um die Aufmerksamkeit unserer
Kinder für gesunde Ernährung zu
wecken und richtig ,,schmack-
haft” zu machen, war das Schau-
spielerteam Sieberer mit der
Theateraufführung ,,Leo und
Gretl”bei uns zu Gast. Die Kinder
wurden zum Mitmachen eingela-
den, alle waren hellauf begei-
stert.”
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vermessung@schubert.at | www.schubert.at

kompetent. effizient. punktgenau.

Vermessung und mehr ...

Grundstücksvermessung
. Grundteilungen:  
 Bauland und Grünland
. Grenzkataster 
. „Intelligente“ Parzellierungen 
. Grenzfeststellungen 
. Sachverständigen-Gutachten
. Baulandumlegungsverfahren

Gebäudevermessung
. 2D- und 3D 
 Gebäude-Bestandsvermessung:
 - Grundrisse
 - Schnitte, Ansichten
 - Nutzflächenbestimmung
 - Fassadenvermessung  
 - BIM Gebäudemodellierung 
.  M3 - Digitalisierung von Gebäuden 
. Laserscanning

Ingenieurvermessung
. Vermessung am Bau
. GPS-Präzisionsvermessung 
. Lage- und Höhenpläne für 
 Hochbau, Strasse,  
 Schiene, Wasser 
. Leitungs-Dokumentation
. Geo-Monitoring
. Tunnelvermessung 
. Drohnen-Vermessung
 - hochauflösende Luftbilder 
 - Infrarot-Auswertung

ST. PÖLTEN  Tel. +43 (0)2742 / 36 25 64 - 0 
Amstetten/Öhling Tel. +43 (0)664 / 181 21 05
Krems/Donau  Tel. +43 (0)2732 / 85 760
Neulengbach  Tel. +43 (0)2772 / 52 133
Ybbs/Donau  Tel. +43 (0)7412 / 55 483
WIEN   Tel. +43 (0)664 / 470 66 56 

Neu:
Bauland-aktivierung

Unser Vermessungsteam Schubert 
 
Jubiläum: 8 Jahre Vermessungsbüro Schubert in Krems.

Rund um Zivilgeometer Martin Oberzaucher und Vermes-
sungsfachtechniker Mario Zimmel bietet das Büro Schubert 
zahlreiche Dienstleistungen wie Grundstücksvermessungen, 
Gebäudevermessungen und Ingenieurvermessungen an. 
 
Als spezielle Leistung für Winzer in der Region werden 
Weinriedenkarten, Hofkarten, Drohnenbefliegungen und auch 
3D-Laserscans der schönen Weinkeller angeboten.

Lehrling Niklas Dietl, DI Martin Oberzaucher, Mario Zimmel und 
Thomas Heiß (v.l.)
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Das Faschingsprinzenpaar Sandra I. und Günter II. stand auch diesmal
beim Faschingsumzug im Mittelpunkt des narrischen  Treibens. 

Die Sittendorfer ,,Lockaposcha" - wie immer um gute Ideen nicht verlegen -
präsentierten sich in diesem Jahr ganz klassisch als waschechte Römer unter
dem Motto: „Das Römische Reich am Sittendorfer Teich“. Gott Bacchus -
zuständig für alle leiblichen Genüsse - musste vor den hungrigen kleinen
Löwen geschützt werden und anmutige Römerinnen verwöhnten die zahlrei-
chen Zuschauer mit kleinen Leckerbissen. 

Zahlreiche Besucher erfreuten sich am Faschingsumzug
Es ist beachtlich, um nicht zu sa-
gen großartig, was die Ideenviel-
falt und vor allem die Umsetzung
derselben betrifft: Für die zahlrei-
chen Besucher des Etsdorfer
Faschingsumzuges am Fasching-
sonntag, dem 11. Februar, gab es
jedenfalls nicht nur viel zu sehen,
es gab auch viel zu lachen!
Und das ist ja das wichtigste und
wertvollste, was alle Akteure bei
ihrem Spektakel wollen: Freude
bereiten und die Besucher unter-
halten.
Die Faschingsgilde als Organi-
satoren konnte also folgende
Personen bzw. Gruppen willkom-
men heißen: Allen voran das
Prinzenpaar Günter II.  (Haid-
vogel) und seine Prinzessin
Sandra I. (Kreuzhuber), begleitet
von den Gardemädels Kathi Kail,
Michaela Groszanesco, Janina
Kolinsky, Christina Reiter, Lisa
Köppl und Emilia Donaubaum;
der Trommler Jakob Schartner
führte die bunte Schar an.
Es folgte die Feuerwehrjugend,
der ,,alten” Feuerwerker, die
Gastgruppe der Feuerwehr aus
Etsdorf in Bayern, die Ländliche
Reitergruppe, Dornröschen und
der Märchenprinz, die Sparkasse
Langenlois, der Musikverein

Etsdorf-Haitzendorf, die ,,Fitten
Zuagroastn”, als Emojis die ,,gei-
len Grafenegger Weiber”, der
Musikverein Engabrunn, als
Ghostbusters ,,Die Zaumgwia-
feltn”, als Fluch der Riede die
Piraten vom Domcafe, dann ganz
großartig die Nachbarn aus Ha-
dersdorf als ,,Renntierjäger vom
Gruabgraben”, am Puls des Au-
genblicks waren die ,,Klement
Olympics”, eine Superidee ver-
wirklichten die Feuerwerker aus
Walkersdorf mit Tolpatsch Do-
nald Trump, der auch ,,Grafenegg
,,great” gemacht hat; herausra-
gend die Sittendorfer Locka-
poscha als allen lukullischen
Genüssen nicht abgeneigte Rö-
mer, angeführt von Gott Baccus -
Heurigenwirt Ignaz Gartner.
Den Abschluss des gelungenen
lustigen Treibens bildeten die
,,Sifon Künstler” der Firma Denk
sowie die Junge ÖVP Haitzendorf
als ,,Arche Noarn”.
Moderatoren waren Dieter
Ramssl und Jürgen Schiehl, für
Tontechnik und Musik war Viktor
Sommer zuständig.
Die Spenden der Besucher wer-
den - wie immer - für wohltätige
Zwecke in der Marktgemeinde
Grafenegg verwendet. 
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Die Fotos vom Faschingsumzug in Etsdorf (auf diesen beiden Seiten und auf
Seite 16) wurden von Hermine Ploiner - sie hat alle Gruppen bzw. Personen
im Bild festgehalten - und Hans Windbrechtinger angefertigt.

Der Arbeitskreis ,,Gesunde Gemeinde Grafenegg” wird im Frühjahr 2019 mit
einer Theatergruppe in Erscheinung treten. Arbeitskreisleiterin GGR Leopol-
dine Nastberger, Christine Starkl und Hermine Ploiner werden für die Aus-
wahl der Theaterstücke sorgen, mit dabei sind auch die Gemeinderäte Reg.-
Rat Ing. Wolfgang Neumann und Anton Lang.     Foto: Chris Leneis, NÖN Krems

Theatergruppe Grafenegg: Jeder ist willkommen!



Betriebsübergabe: Es ist Zeit abzuklatschen
Mit Beginn dieses Jahres hat sich
Bäckermeister Karl Braun in sei-
nen wohlverdienten Ruhestand
verabschiedet und den Betrieb
offiziell an seinen 24-jährigen
Sohn Jakob, welcher ebenfalls
Bäckermeister ist, übergeben. 
Damit gehen allerdings nur ge-
ringfügige Änderungen einher:
Die gemeinsamen
Werte und Tradi-
tionen bleiben
erhalten, ebenso
wie das bewährte
V a t e r - S o h n -
Gespann, da Karl
weiterhin seiner
Lei-denschaft des
B r o t b a c k e n s
nachgeht. Jakob’s
Partnerin Verena ist ebenfalls seit
einiger Zeit im Betrieb beschäf-
tigt und ergänzt das kleine, fami-
liäre Team in den Bereichen Büro
und Marketing. In Zukunft wird
verstärkt auf die Repräsentation
des Unternehmens nach außen
hin geachtet: „Wir wollen zeigen,
wofür wir stehen, wie wir arbei-
ten und was uns ausmacht“, stim-
men die Bäcker Braun überein. In

der Tat sind kleine Bäckereien,
die sich der Tradition des echten
Bäckerhandwerks so verschrie-
ben haben, in den letzten Jahren
sehr selten geworden. 
„Wir werden versuchen, die bei
unseren Kunden bereits sehr
beliebten regionalen Schmankerl
vorzustellen, um auch die

Aufmerksamkeit
der Heurigen,
Winzer und
anderer Touris-
musbetriebe auf
uns zu ziehen“,
so der Jungun-
ternehmer. Re-
gionalität wird
in der Bäckerei
Braun groß ge-

schrieben, denn unter dem Credo
„aus der Region für die Region“
sind die beiden Bäcker stets
darum bemüht, die verwendeten
Rohstoffe direkt vom nächsten
Nachbarn zu beziehen. 
Damit wollen sie unter anderem
zeigen, wie wundervoll unsere
wunderschöne Region in all ihren
– nicht nur kulinarischen –
Facetten sein kann. 
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Faschings-CD bei Sparkasse
Die schönsten Fotos vom Faschings-
umzug in Etsdorf sind ab sofort bei der
Sparkasse in Etsdorf um € 10,- erhält-
lich. Sicherlich eine schöne Erinnerung
für die Teilnehmer und die Besucher.
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Die Freiwillige Feuerwehr Kamp zog eine erfolgreiche Bilanz. Kommandant Franz Ulzer konnte zur
Mitgliederversammlung am 6. Jänner auch Bgm. Anton Pfeifer und Vizebgm. Franz Klein willkommen heißen.

Die Feuerwehr Kamp zog
erfolgreiche Bilanz 2017

Bei Bauverhandlungen zu Ge-
werbebetrieben wird auch immer
der örtlich zuständige Feuer-
wehrkommandant geladen. So
konnte Kommandant Franz Ulzer
seine Expertise bei der Verhand-
lung über die 16 Cottages am
Schloss-Areal einbringen und
erfolgreich auf das Fehlen eines
zusätzlichen Hydranten im Cam-
pus-Dorf hinweisen.
Nachdem am 9. Juni die Hebe-
kissen-Ausrüstung durch die Fa.
Magirus-Lohr in Kainbach bei
Graz in das TLFA-2000 einge-
baut worden war, wurde bereits
am 16.6. eine weitere interne
Übung damit abgehalten, die
gemeinsam mit der FF Sittendorf
durchgeführt wurde.
Am 17.6. wurde die Hochzeit
von Andreas Ulzer mit seiner
Braut Vicky begleitet. Eine Ab-
ordnung stand vor der Stiftski-
rche in Göttweig Spalier und hat-
te bei der anschließenden Agape
im Vorgarten des dortigen Ju-
gendgästehauses noch eine Über-
raschung bereit. Mit einer „Seil-
bahn“ mussten die Brautleute
auch symbolisch in den sicheren
Hafen der Ehe gezogen werden.
Auszeichnungen beim Ab-
schnittsfeuerwehrtag in Langen-
lois am 14.7.: Gerhard Ulzer
erhielt das Verdienstzeichen 3.
Klasse des österreichischen Bun-
desfeuerwehrverbandes und Ingo
Schmidt jenes des NÖ-Landes-
feuerwehrverbandes. 

Schon im Vorfeld der jährlichen
Mitgliederversammlung fällt für
einige Mitglieder Arbeit an. Alle
Sachbearbeiter haben einen Jah-
resbericht über ihre Tätigkeiten
im abgelaufenen Jahr zu erstellen.
„Kassier“ Erich Iwanoff ergänzt
noch die Jahresabschlussbuchun-
gen (z.B. Zinserträge) im Kassa-
buch, welches dann die beiden
vorgesehenen Kassaprüfer auf
Ordnungsmäßigkeit überprüfen.
Verwalter Peter Thiem bereitet
die schriftlichen Unterlagen in-
klusive einer Kurzfassung des
Jahresprotokolls zum Verlesen
bei der Versammlung vor. Arbei-
ten, die der Öffentlichkeit in der
Regel verborgen bleiben.

Bei der Versammlung am 6.1.
selbst berichtete Kdt. Franz Ulzer
über den erneuten Anstieg an
Grafenegg-Diensten sowie an
technischen Einsätzen/Hilfelei-
stungen, aber auch über sinnvolle
Neuanschaffungen für den
Dienstbetrieb (z.B. Leucht-Ein-
winkstäbe für die bessere Sicht-
barkeit bei Parkplatzdiensten).

Der im Vorjahr neugewählte
Abschnittskommandant-Stellv.,
Markus Hoffmann, welcher erst-
mals im FF-Haus Kamp begrüßt
werden konnte, zeigte sich bei
seinen Ausführungen beindruckt
von der Leistungsfähigkeit der
mitgliedermäßig doch relativ
kleinen Feuerwehr Kamp und

gratulierte allen Mitgliedern herz-
lichst. Vizebürgermeister Franz
Klein dankte nochmals für die
Idee den Ehrenkommandanten
Josef Ulzer jun. mit einem
Gedenkstein zu ehren. Am Ende
der Versammlung wurden wieder
aufgrund der Dienstjahre Beför-
derungen ausgesprochen: 
Thomas Steindl und Tobias Hol-
zinger wurden zum „Feuerwehr-
mann“, Elisabeth Kargl-Leuthner
zum „Oberfeuerwehrmann“, Wal-
ter Horak und Stefan Ulzer zum
„Hauptfeuerwehrmann“, Michael
Mold zum „Oberlöschmeister“
und Ingo Schmidt wurde zum
„Oberbrandmeister“ ernannt. -
Herzlichen Glückwunsch allen!

Erstmals mit Bus im Kino! - Kindergartenleiterin Elisabeth Winkler freute sich mit den Etsdorfer Kindern: ,,Wir waren
am 11. Dezember mit allen Kindergartenkindern im Kino Kesselhaus in Stein. Aufgeregt wurden die Tage bis dahin
schon gezählt, denn die Kinder durften mit dem großen Autobus fahren! Nach einer Jause im Kino schauten wir uns
,,Der Weihnachtsfuchs” an. Die Kinder waren begeistert und erzählen noch immer davon . . . Die Begleitpersonen von
links nach rechts am Foto: Betreuerin Andrea Rochla, Betreuerin Elfriede Kail, Doris Langgassner, IKM Senada
Tabakovic, IKM Makbule Burku, Pädagogin Gudrun Holzreiter, Leitung Elisabeth Winkler, Rita Aschenbrenner-
Lang, Sandra Kreuzhuber, die interkulturelle Mitarbeiterin. Foto: Kindergarten Etsdorf

Feuerwehr Kamp 
war bei Großübung

Die FF Grafenwörth hatte am
30. September zu einer Groß-
übung im Gewerbegebiet Gra-
fenwörth geladen. Ziel war es
dabei, die Zusammenarbeit
von 8 Wehren zu üben und die
Wasserversorgung (Ergiebig-
keit) bei Bränden im Gewerbe-
gebiet zu testen.
Einsätze im Jahr 2017: Drei
Brand- und sieben technische
Einsätze, 87 Brandsicherheits-
wachen bei Veranstaltungen im
Schloss Grafenegg, 13 Übun-
gen, 24 Schulungen und 34
Besprechungen und Sitzungen.
Die Feuerwehr Kamp besteht
derzeit aus 28 Aktiven und vier
Reservisten; ein Tanklösch-
fahrzeug und ein Mann-
schaftsfahrzeug stehen den
Mitgliedern für ihre Einsätze
zur Verfügung.
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Der Musikverein Etsdorf-Hait-
zendorf konnte bei der 42. Jah-
reshauptversammlung, am 25.
Februar, auf ein musikalisch er-
folgreiches und ereignisreiches
Jahr 2017 zurückblicken. Im ver-
gangenen Jahr kamen die Musi-
ker zu 45 Proben und zu über 22
Auftritten zusammen. 
Zu den Höhepunkten zählten vor
allem das Frühlingskonzert,
Grafenegg – Eine Gemeinde
musiziert und der Vereinsausflug
in die ,,Erlebniswelt Mendling-

tal” ins Voralpengebiet.
Neuwahlen: Im Zuge der Jahres-
hauptversammlung wurde der
Vorstand des Musikvereins neu
bzw. wiedergewählt: Obmann
Richard Holzer, Obmann-Stv.
Martin Mauss, Kapellmeister
Bernhard Klaffel, Kapellmeister-
Stv. Christoph Burgstaller, Kas-
sier Rudolf Mauss, Kassier-Stv.

Florian Schaden, Schriftführer
Angelika Holzer und Schriftfüh-
rer-Stv. Georg Weidenauer.
Ebenfalls wurden die Leistungen
der jungen Musiker des Musik-
vereines hervorgehoben, die so-
wohl eine Vielzahl an Leistungs-
abzeichen absolvierten, als auch
beim Nachwuchswettbewerb
„Prima la Musica“ auf Landes-
und Bundesebene große Erfolge
erreichten.
Der Verein blickt nicht nur auf
das vergangene Jahr zurück, son-
dern richtet seinen Blick nach
vorne, auf das spannende Jahr
2018. Der Musikverein feiert
heuer sein 40-Jähriges Bestands-
jubiläum, das im Rahmen eines
Musikerfestes am 26. und 27. Mai
gefeiert wird. Zu diesem Fest lädt
der Verein schon jetzt sehr herz-
lich ein.
Am 7. April findet um 18.30 Uhr
das alljährliche ,,Frühlingskon-
zert” in der Reitschule Grafenegg
statt. Die Besucher erwartet eine
bunte Mischung unterschiedli-
cher Musikstile und ein Einblick
in das Können der Miniband. Im
diesjährigen Repertoire werden
unter anderem die Stücke
,,Fireworks” von Raphael Stras-
ser, ,,Odilia” von Jacob de Haan
und ,,Nessaja” aus dem Musical
Tabaluga zu hören sein. Die Mu-
siker und Musikerinnen freuen
sich auf zahlreichen Besuch beim
Frühlingskonzert sowie bei ihren
weiteren Auftritten in der Ge-
meinde.           

Georg Weidenauer

Beim Musikverein Etsdorf-Haitzendorf:
Ein Blick zurück - ein Blick nach vorne!

MBIT Solutions wurde ausgezeichnet!
Am 20.2. wurde der „eAward
2018“, eine Leistungsschau digi-
taler Botschafter, in Wien verge-
ben. Mit dem Wirtschaftspreis
werden die besten Projekte mit
IT-Bezug aus Österreich ausge-
zeichnet.
Der ,,eAward” ist einer der größ-
ten IT-Wirtschaftspreise in Öster-
reich. Seit 2005 rückt er Themen
und Projekte, die den technologi-
schen Wandel unserer Gesell-
schaft, der Wirtschaft und der
Verwaltung besonders gut zeigen,
in den Fokus. Im Rahmen der
Verleihung im T-Center wurden
besonders wirtschaftliche, kun-
denfreundliche und innovative
IT-Projekte aus Österreich in sie-
ben Kategorien ausgezeichnet.
MBIT Solutions GmbH (Gründer,
Inhaber und Geschäftsführer ist
der aus Diendorf am Kamp stam-
mende Ing. Martin Böhacker) hat
gemeinsam mit der Bartl GmbH
(mit Sitz in Hadersdorf) den
eAward Kategoriesieg „Handel
und Gewerbe“ erlangt. Das prä-
mierte Projekt „bartl bringt’s“
wurde von der Jury unter ande-
rem als „bestes Beispiel für die
digitale Transformation traditio-
neller Einzelunternehmen“ be-
zeichnet. Denn mit leistungsfähi-

ger Software (bakerman.digital)
wird das Traditionshandwerk der
Bäcker unterstützt und Kunden
täglich frisches Brot serviert. Auf
bartl-bringts.at können gebäckbe-
geisterte KundInnen online
Semmeln, Brötchen, Brezen und
Co. bestellen, die am nächsten
Tag durch Zeitungszusteller ge-
liefert werden. 
Die Bezahlung folgt per PayPal,
Vorauskasse oder Guthaben, das
direkt in der Bäckereifiliale im
Ort aufgeladen werden kann.
Mehr hier: 

www.bartl-bringts.at 
www.mbit.at

Foto:  Milena Krobath

MBIT Solutions (in Bildmitte Ing. Martin Böhacker) wurde beim ,,eAward
2018” ausgezeichnet. Herzlichen Glückwunsch dem gesamten Team!

Union-Karateklub Langenlois
,,Karate ist ein Helfer der Gerechtigkeit”, so
lautet eine Grundregel im Karate-Do. Der Klub
bietet ein vielfältiges Trainingsprogramm für
alle Altersgruppen. Entdecke Karate für Dich!
Effektive Selbstverteidigung - Familiensport -
Kampfkunst - Wettkampf - Mentaltraining
www.unionlangenlois.sportunion.at

Zwei Bilder vom gelungenen Vereinsausflug ins Voralpengebiet. Fotos: zVg

Kurz und aktuell
In den Frühling getanzt. - Der
Pensionistenverband Hadersdorf
und Umgebung hatte am 17.3.
zum ,,Tanz in den Frühling” in
den Saal des Gasthauses Scheugl
nach Etsdorf eingeladen.
Eislaufen in Krems. - Um die
Freuden des Winters zu genießen,
besuchten die Schülerinnen und
Schüler der 2. und der 4. Klasse
der Volksschule Etsdorf den
Kremser Eislaufplatz. Bei herrli-
chem Wetter verbrachten die
Kinder einige fröhliche Stunden!  
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Nachrichten aus der Pfarrgemeinde Etsdorf
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Wintersportwoche in Eben im Pongau. - Bevor es in die Semesterferien ging, traten 68 Schüler der
NMS Grafenegg gemeinsam mit acht Betreuern die Reise nach Eben im Pongau an. Bei traumhaf-
tem Wetter konnten die Wintersportler die herrlichen Pisten- und Loipenverhältnisse genießen.
Während die Schi- und Snowboardfahrer auf den Hängen der Sportwelt Amadé unterwegs waren,,
befuhren die Langläufer die Loipen der Umgebung. Schneeschuhwandern, ein Besuch im
Heimatmuseum und in der Erlebnistherme sowie die Heimabende bei Tischtennis, Tischfußball und
zahlreichen Gesellschaftsspielen machten die Woche zu einem unvergesslichen Erlebnis. Das obige
Foto zeigt die Snowboardgruppe, die sichtlich großen Spaß hatte. Bild: NMS Grafenegg

Am ,,Tag der offenen Tür” in der Neuen Mittelschule Grafenegg: Sichtlich zufriedene Gesichter seitens der Kinder, der
Lehrer und auch der schulverantwortlichen Entscheidungsträger.          Foto: NMS Grafenegg

Vom 29.1. bis 2.2. nutzten 57
Schüler der 4. Klassen das An-
gebot, ihre Englischkenntnisse
bei der Englisch-Projektwoche
mit ABCi zu verbessern. Native
Speaker aus unterschiedlichen
englischsprachigen Ländern
(USA, England, Australien) ar-
beiteten mit den Schülern zu fol-
genden Themengebieten: Busi-
ness, Communication, Pronoun-
cation sowie Holiday, Travel and
Culture. 
Den Abschluss der Projektwoche
bildete eine Darbietung mit Lie-
dern und Sketches vor Eltern,
Schülern und Lehrer im Turnsaal.

Projektwoche Englisch
mit Native Speakers

Im Bild oben das Schlussbild mit
den Teilnehmern und den Native-
speakers im Turnsaal der Neuen
Mittelschule Grafenegg.
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,,Tag der offenen Tür”
in der NMS Grafenegg
Zahlreiche Schülerinnen und
Schüler aus den 3. und 4. Klassen
verschiedener Volksschulen und
auch ,,Ehemalige" besuchten die
NMS und PTS in Grafenegg. Neu
war in diesem Jahr, dass Unter-
richt für alle an einem Samstag
zu sehen war. Vor zehn Jahren
noch üblich, ist seither der Sam-
stag allgemein unterrichtsfrei.
,,Für uns Eltern ist das sehr ange-
nehm", meinte eine Mutter begei-
stert. ,,Da haben wir genug Zeit,
uns gemeinsam mit dem Kind die
Schule in Ruhe anzuschauen!" 
Besonders beeindrucken konnten
die Schwerpunkte der Schule aus
dem naturwissenschaftlichen und
vitalen Bereich. Informationen
über ,,Wie ist das in der Neuen
Mittelschule" rundeten den
Schulalltag ab. ,,Was mir beson-
ders gefällt, ist die Art und Weise,
wie ihr mit den Kindern umgeht",
meinte ein Vater. ,,Man bekommt
einfach das Gefühl, unsere Kin-
der sind bei euch bestens aufge-
hoben!" 
Dass diese positiven Rückmel-
dungen kommen, ist auch allen
hier tätigen Pädagoginnen und
Pädagogen geschuldet.

,,Nahtstellenarbeit” heißt das Wort, das die gute Zusammenarbeit zwischen den Schulen bezeichnet. Eine
dieser tollen Partnerschaften wurde im Rahmen der Weihnachtsfeier im Turnsaal der Volksschule Straß
im Straßertale mit der Aufführung eines Märchens gefeiert. Klassenlehrerin Lisa Leberzipf und Kollegin
Andrea Windhaber aus der Neuen Mittelschule Grafenegg haben mit den fünfzehn Kindern der 4. Klasse
Volksschule Straß das Märchen ,,Aschenputtel” so toll einstudiert und äußerst reizvoll auf die Bühne
gebracht, dass das Publikum Tränen lachte und großen Applaus spendete. NMS-Direktor Alois Naber und
Lehrerin Windhaber waren sich einig: ,,Diese Kinder hätten wir gerne alle im kommenden Jahr in unse-
rer Schule.” Im Bild oben die Schauspieler und Schauspielerinnen aus Straß mit ihren Lehrerinnen.

,,Aschenputtel” als ,,Nahtstellenarbeit” mit der Volksschule Straß
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Im Bild von links Obmann-Stv. Günther Traxler, Vizebgm. Franz Klein, Obmann Franz Felsner, Kassier Hemlmut
Burgstaller, Schriftfgührerin Annemarie Trösch, Bgm. Anton Pfeifer, ÖKB-Bezirksfrauenchefin Brigitte Müller und
Hauptbezirksobmann Johann Müller. Foto: Hans Windbrechtinger

Haitzendorf: Nachwuchssorgen beim Kameradschaftsbund
Einige vertraute Gesichter, treue
Mitglieder seit Jahrzehnten,
haben diesmal krankheitsbedingt
gefehlt, Neuaufnahmen gab es
auch heuer leider keine. Obmann
Franz Felsner freute sich aber
über die Anwesenheit treuer
Mitglieder und Ehrengäste, allen
voran Bgm. Anton Pfeifer und
Vizebgm. Franz Klein und wies in
seinem Tätigkeitsbericht auf zahl-
reiche Ausrückungen und Ver-
anstaltungen mit, die aus dem
öffentlichen Leben der Gemeinde
nicht mehr wegzudenken sind.
Dazu zählt die alljährliche Wehr-
beratung für angehende Prä--
senzdiener, das traditionelle Rip-
perlessen im Pfarrgarten, das
heuer einmal mit trockenem Wet-
ter genossen werden konnte und
die Allerheiligenfeier beim Krie-
gerdenkmal in Haitzendorf.
Gründungsmitglied Franz Scho-
ber wurde zur 60-jährigen Mit-
gliedschaft gratuliert, Josef Scha-
dinger und seine Frau Erna feier-
ten die ,,Diamantene“ Hochzeit,
Herbert Gartner wurde zum 70er
gratuliert und von Kamerad Ru-
pert Traht musste Abschied ge-
nommen werden.
Es gab weiters zahlreiche Be-

sprechungen, eine PC-Schulung
und Teilnahmen an Jubiläen von
Ortsverbänden (Langenlois und
Zöbing).
Hauptbezirksobmann Johann
Müller, der mit seiner Gattin
Brigitte (HB-Frauenvorsitzende)
gekommen war, wies auf zahlrei-
che gelungene Veranstaltungen
im Hauptbezirk hin und lud zur
Feier ,,100 Jahre Ende des 1.
Weltkrieges“ sowie ,,Gründung
der 1. Republik“ am 8. September
nach Gföhl ein.
Bgm. Anton Pfeifer freute sich
über die zahlreiche Tätigkeiten
des Vereines, vor allem aber für
die vorbildliche Pflege des Krie-
gerdenkmals in Haitzendorf.
Außerdem wies der Gemein-
dechef auf interessante Arbeiten
in Vergangenheit und Zukunft in
der Gemeinde Grafenegg hin.
Für den ÖKB Haitzendorf konnte
mit dem 10. Mai der Termin fürs
,,Ripperlessen“ bereits fixiert
werden, wozu herzlich eingeladen
wird.
Ehrungen: In Würdigung ihrer
langjährigen, herausragenden
Verdienste um den ÖKB-Lan-
desverband konnte Schriftfüh-
rerin Annemarie Trösch mit der

,,Ehrenbrosche“ ausgezeichnet
werden. Kassier Helmut Burg-
staller wurde ebenfalls vom Lan-
desverband für besondere Ver-
dienste im Kameradschaftsbund
die ,,Goldmedaille“ verliehen.
Wie gewohnt, endete die Jahres-
hauptversammlung im GH Haag
mit einem gemütlichen Beisam-
mensein.  Hans Windbrechtinger

Kurz berichtet
Die Feuerwehr Engabrunn
hatte am 10. März ins Alte
Milchhaus zum Schnapsertur-
nier eingeladen. Spannend war
es und das Ergebnis besonders
erfreulich: Den Sieg holte sich
Ing. Christian Baumgartner
(Engabrunn) vor Reinhold
Wutzl aus St. Ägid und Kdt.
Josef Fischer, Markus Haas
(St. Andrä), Karl Braun (Wal-
kersdorf), Peter Völker (Lich-
tenau), Franz Rihs (Langen-
lois) und Franz Vala (Enga-
brunn) folgten auf den weite-
ren Plätzen. Als beste Dame
errang Silvia Weiss (Enga-
brunn) den 14. Platz. - Vielen
Dank an alle Sponsoren für die
schönen Preise.
10 Jahre MBIT. Seitens der
Wirtschaftskammer wurde
MBIT-Inhaber und Geschäfts-
führer Ing. Martin Böhacker,
gebürtig aus Diendorf am
Kamp, kürzlich für das 10-
jährige Bestehen seiner Web-
und Softwarefirma geehrt.
Herzlichen Glückwunsch! 
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ZIMMEREI UND HOLZBAU

ING. HEINRICH WAGNER
Säge- und Hobelwerk

Holz- und Baustoffhandel
Tel. u. Fax: 02735 / 2295
Mobiltelefon: 0664 / 350 92 10
3492 Etsdorf-Walkersdorf, Gewerbestraße 2/1

Am 17. Dezember gingen 26
Schülerinnen und Schüler beim
Grafenegger ,,Adventlauf” an
den Start. Unterstützt von den
Lehrerinnen und Eltern waren die
Kinder beim 500m-Lauf mit
Begeisterung bei der Sache. Als
Erinnerung erhielten alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
eine Medaille. Herzlichen Dank
bei der Raiffeisenbank Haitzen-
dorf, die einen Teil des Startgel-
des der Kinder übernommen hat-
te und so zum Gelingen beitrug.

Die Raiffeisenbank 
sponserte Adventlauf

HAITZENDORF - Treue Mitarbeiter sind die wertvollste Stütze jedes Betriebes! Bei der Klement GmbH & CoKG in
Haitzendorf konnten im Rahmen einer Feierstunde langjährige Mitarbeiter geehrt werden. - Im Bild von links Andreas
Michel (20 Jahre), die Firmenchefs Reinhard und Edith Klement, Karl Ringsmuth und Harald Ettenauer (25 Jahre),
Wirtschaftskammerobmann  Mag. Thomas Hagmann, Florian Pfeiffer, Dagmar Sommer, Domink Tillich, Dominik
und Stefan Lepold für ihre 10-jährige Firmentreue. Foto Chris Leneis, NÖN Krems

Im Bild von links nach rechts Kassier Johann Mauss, Silvia Weiß, Kommandant Josef Fischer, Verwalterin Julia
Gerhold, Kommandant-Stv. Christian Fischer. Foto Ing. Christian Baumgartner

ENGABRUNN. - Im Rahmen
der Hauptversammlung im Feu-
erwehrhaus am 6. Jänner wurde
mit Julia Gerhold eine neue
Leiterin des Verwaltungsdienstes
bestellt, sie löst nun Silvia Weiss
in ihrer Funktion ab. Komman-
dant Josef Fischer wies in seinem
Rückblick auf das Jahr 2017 auf
folgende Einsätze und Aktivi-
täten hin: Die FF Engabrunn
hatte im Jahr 2017 drei Einsätze
(2 Brandeinsätze und 1 techni-
schen Einsatz) zu bewältigen.
Insgesamt (Einsätze, Übungen
und andere Tätigkeiten) wurden
5680 Stunden im Jahr 2017 von
den Mitgliedern der FF Enga-
brunn geleistet. 
Zudem wurden fünf Beförder-
ungen vorgenommen. Markus
Höller zum Fm, Juliana Weiss
zum OFm, Konstantin Mauss
zum OFm, Anton Holzer zum
HLm und Michael Fischer eben-
falls zum HLm. Auszeichnungen:
Johann Mauss erhielt das Ver-
dienstabzeichen 3. Stufe des
Österreichischen Bundesfeuer-
wehrverbandes und Kdt. Josef
Fischer das Verdienstabzeichen
2. Klasse in Silber des NÖ Lan-
desfeuerwehrverbandes. Die bis-
herige Verwalterin Silvia Weiss
legte ihre Funktion zurück und
als neue Verwalterin wurde Julia
Gerhold ernannt. - Allen Beför-
derten und Ausgezeichneten
herzliche Gratulation!

Julia Gerhold zur neuen
Verwalterin ernannt!
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ROLAND PRAGER
TISCHLEREI

3485 Haitzendorf 
Kampstraße 2

Tel.: 02735/5128
Fax: 02735/5128-21, Mobil: 0676-534-83-24

E-Mail: tischlereiprager@aon.at

Walkersdorfs Kommandant Reg.Rat Ing. Wolfgang Neumann mit seinen
beförderten Mitgliedern Josef Hietl, Ingrid Neumann, Irene Mauß, Bgm.
Anton Pfeifer, UA-Kdt. Dieter Ramssl und der Verwalter im Abschnitt
Langenlois Martin Berner.       Foto: Chris Leneis, NÖN Krems

Der Vorstand des Gesangvereines Haitzendorf mit dem neuen Chorleiter. Von
links Schriftführer Christian Baumgartner, Kassierin Elisabeth Gamerith,
Chorleiter Uwe Scheer, Obfrau Edith Klement und Obmann-Stv. Harald
Schinerl bei der Jahreshaupversammlung am 8. Jänner.                  Foto: zvG

Der Vorstand mit den Sängerin-
nen und Sängern des Gesang- und
Musikvereins Haitzendorf freut
sich sehr, seit Herbst 2017 unter
dem neuen Chorleiter Uwe
Scheer zu singen!
Mit den am 16. und 17. Dezember
aufgeführten Adventkonzerten in
den voll besetzten Kirchen
Etsdorf und Haitzendorf erfreute
der Chor die Zuhörer mit einem
stimmungsvollen Acapella-
Programm.
Ein besonderes Highlight darf
man nun im Frühjahr 2018 erwar-
ten! Die ,,TRIANONMESSE”,
eine Komposition des Chorleiters
Uwe Scheer, wird gemeinsam mit
einem Streichorchester aus Un-
garn am 9.6. (Pfarrkirche Hait-
zendorf) und am 10.6. (Haus der
Musik, Grafenwörth), jeweils
19:00 Uhr uraufgeführt.
Zur Person von Uwe Scheer: Uwe
Scheer wurde 1974 in Mödling
geboren und erhielt bereits in
früher Kindheit Violinunterricht
bei seinem Großvater. 1993 be-
gann er seine Studien am Konser-
vatorium der Stadt Wiener Neu-
stadt und zwar Violine bei Dr. Juri
Polatschek, Viola bei Prof. Klaus

Peisteiner (Wiener Philharmo-
niker) und am Konservatorium
der Stadt Wien Dirigieren bei
Georg Mark und Prof. Reinhard
Schwarz. Beide Studien schloss
er mit dem Diplom, Orchester-
leitung mit Auszeichnung ab.
Neben seinem Studium konnte er
sehr bald eine rege Konzerttätig-
keit als Orchestermusiker, Solist,
Kammermusiker und Dirigent
entfalten. Wichtige Anregungen
erhielt er darüberhinaus bei
masterclasses mit Vladimir Fedo-
seyev, Erwin Acél und Manuel
Hernàndez Silva.
Seit seiner Berufung als Chef-
dirigent und musikalischer Leiter
des Kammerorchester Traismau-
er, des Chores und Orchesters des
Musikverein St. Pölten 1837 und
der Camerata Musica Wien konn-
te er diesen Klangkörpern wichti-
ge künstlerische Impulse geben
und deren Qualität steigern.
Er ist Preisträger des Wettbewer-
bes Wiener Musikseminar und
war Finalist im Concurso interna-
cional de musica Cartagena 2001
(Dirigieren).
(= Info aus ,,wikipedia” vom 11.
März 2018.)

In seinem Bericht wies Kom-
mandant Reg.Rat Ing. Wolfgang
Neumann im Rahmen der Mit-
gliederversammlung darauf hin,
dass das Jahr 2017 vermutlich das
einsatzreichste Jahr in der 111-
jährigen Geschichte der FF Wal-
kersdorf darstellt.
Auch V Martin Berner, der sei-
tens des Abschnittes über die
Tätigkeiten und Einsätze berich-
tete, wies auf eine enorme Stei-
gerung der Ausrückungen bei fast
allen Wehren (es sind 25) hin.
Besonders der Brand des Wirt-
schaftshofes in Walkersdorf) und
der Großbrand in Krems-Wein-
zierl, im ,,Lehenhof” bei der Fa-
milie von Karl Ditz, forderte alle
eingesetzten Kräfte.
Zusätzlich verwendeten die Feu-
wehrmitglieder zahlreiche Ar-
beitsstunden zur Fertigstellung
des Zu- und Umbaus ihres Zeug-
hauses.
Bgm. Anton Pfeifer weiß, was er
an den Mitgliedern der Feuer-
wehren im Unterabschnitt Gra-
fenegg hat; er weiß aber auch,
wie wichtig die Jugendarbeit ist,
denn viele der jungen Mitglieder
bleiben dabei und verstärken spä-
ter die Reihen der Aktiven: ,,Ich
konnte mitverfolgen, was hier bei
euch in Walkersdorf und in den
Wehren der Gemeinde Grafenegg

geleistet wurde und wird. Haben
Sie herzlichen Dank für Ihre Be-
reitschaft, Gesundheit und Leben
bei schwierigsten Einsätzen für
die Rettung und Sicherheit von
Hab und Gut und vor allem von
Menschen einzusetzen!”
Schließlich konnten einige Aktive
befördert werden: Josef Hietl
wurde zum Oberfeuerwehrmann
ernannt, Irene Mauß zum Haupt-
feuerwehrmann und Ingrid
Neumann zum Hauptverwal-
tungsmeister.

GV Haitzendorf: Uwe Scheer ist neuer Chorleiter

FF Walkersdorf: Viele Einsätze im Jahr 2017

Kurz berichtet
Faschingsunterhaltungen. -
Obwohl der diesjährige Fa-
sching ,,kurz” war, wurde den-
noch entsprechend gefeiert.
Die Frauenbewegung Etsdorf
lud am 20. Jänner zum Kinder-
maskenfest ins Landgasthaus
Scheugl ein; der Seniorenbund
der Gemeinde Grafenegg feier-
te am 26. Jänner ebenfalls im
GH Scheugl.
Boogie-Woogie. Die Kremser
,,Boogie Angels” wissen, dass
auch im Kamptal gerne getanzt
wird. Seit Ende Jänner läuft im
Turnsaal der Volksschule Ha-
dersdorf ein Tanzkurs für diese
schwungvolle Ausprägung der
gemeinsamen Bewegung.
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HAITZENDORF - Am Dreikönigstag waren wieder die Sternsinger in der Pfarre unterwegs. Unter der Leitung von
Renate Tomaschofsky wurden die Kinder eingekleidet. Voller Tatendrang machten sie sich am 6. Jänner auf den Weg,
um von Haus zu Haus Glückwünsche für das neue Jahr zu überbringen und Spenden für die Menschen in armen
Ländern zu sammeln. Obwohl die Kinder den ganzen Tag unterwegs waren und es recht anstrengend war, machte es
ihnen große Freude. So lernen auch schon die Jüngsten, sich sozial zu engagieren. Ein Dankeschön an alle, die die
Türen aufgemacht haben und unsere Sternsinger herzlich empfangen haben. Foto: Birgit Redl-Gschossmann

Am 6. Jänner fand die 132. Mit-
gliederversammlung der Feuer-
wehr Etsdorf im Feuerwehrhaus
statt. Dazu konnte Kommandant
HBI Dieter Ramssl  Bgm. Anton
Pfeifer, FF-Kurat Dechant Mag.
Franz Winter, HV Andreas
Kuchlbacher vom Abschnittsfeu-
erwehrkommando Langenlois
sowie eine Vielzahl an Feuer-
wehrmitgliedern begrüßen.
Nach den Tätigkeitsberichten der
Sachbearbeiter Wasserdienst,
Nachrichtendienst und Atem-
schutz, des Fahrmeisters, der Ver-
waltung sowie der Feuerwehr-
jugend konnte auch heuer wieder
auf ein arbeitsreiches Jahr zu-
rückgeblickt werden. Insgesamt
wurden 2017 von den Feuer-
wehrmitgliedern 15.348 Stunden
(davon 6.541 von der Feuer-
wehrjugend) für die Bevölkerung
von Etsdorf geleistet.
Erfolge: SB Stefan Lachinger
jun. und ASB Markus Stricker
erwarben das FLA in Gold; SB
Clemens Kretz und FM Teresa
Thiem erhielten beim Landes-
feuerwehrleistungsbewerb in
St.Pölten das Feuerwehrlei-
stungsabzeichen in Bronze; SB
Clemens Kretz und ASB Markus
Stricker konnten im August auch
das Wasserdienstleistungsabzei-
chen in Bronze errudern.
Neben den Bewerben gab es das
Maibaumaufstellen, den Feuer-
wehrball, das FF-Fest und weite-
re Festlichkeiten und Feiern.
Im Rahmen der Versammlung
wurde PFM Eric Schrittwieser
zum Feuerwehrmann befördert
und Christoph Kretz wurde zum
EDV-Sachbearbeiter ernannt und
die Mitglieder der FF-Jugend
erhielten die neuen Erprobungs-
streifen. Im Anschluss an die
Referate von Bgm. Pfeifer und
dem  HV Kuchlbacher wurde die
Sitzung von HBI Dieter Ramssl
mit den Worten Gut Wehr been-
det. Es folgte ein gemütliches
Beisammensein. 

Mittagsteller  (von 11.30 - 13.30 Uhr)
TEX MEX - jeden letz-
ten Samstag im Monat -
ab 17 Uhr (Bitte reservieren!)

Pizza - jeden Freitag
von 15 - 21 Uhr!
Auch zum Mitnehmen!!!

Wir wünschen allen schö-
ne und erholsame Oster-
Feiertage!

Team Cafe Chiara
Neu: Mo, Di und Do von 7 - 20 Uhr.  -  Mittwoch Ruhetag!

Freitag von 7 - 22 Uhr - Samstag von 8 - 14 Uhr
Sonn- und Feiertag: 8.30 - 15 Uhr - ab Mai von 8.30 - 18 Uhr

Von der Katholischen Männerbewegung des Dekanates
Dekanatsmännermessen: Am Fr., 6.4., um 19 Uhr in der
Pfarrkirche Hadersdorf; am Fr., 18. Mai, um 19 Uhr, in der
Filialkirche in Engelmannsbrunn; Fr., 15.6. um 19 Uhr in
der Filialkirche in Winkl. - Dekanatsmaiandacht am
Sonntag, dem 27. Mai, um 20.30 Uhr, in Elsarn, beginnend
bei der Lourdesgrotte und anschließender Lichterprozes-
sion zur Pfarrkirche. - Das Dekanatsfest beginnt am Sonn-
tag, dem 24. Juni um 18 Uhr mit einer Wortgottesfeier zur
Danksagung in der Pfarrkirche Maria Trost in Kirchberg
am Wagram. Anschließend sind alle Pfarren des Dekanates
Hadersdorf eingeladen, an der Agape mitzuwirken um
überpfarrliche Begegnungen zu ermöglichen.

Die Feuerwehr Etsdorf
zog erfolgreiche Bilanz

Foto: Feuerwehr Etsdorf



Marktgemeinde  28  Grafenegg

In die Ewigkeit sind uns vorausgegangen . . .

Das Eisfest konnte erst im März stattfinden

. . . Anna Busch, in Grunddorf
wohnhaft gewesen. Sie ist am
2.12. im 94. Lebensjahr verstor-
ben. - Im 86. Lebensjahr ist am
4.12. Franz Steger, in Sittendorf
wohnhaft gewesen, verstorben,
betrauert von Gattin Susanna und
den Kindern samt Familien. - In
Engabrunn wohnhaft gewesen, ist
am 6.12. Adele Schwanzer gebo-
rene Czerny im 87. Lebensjahr
verstorben. - Der Tischler in Ruhe
Gottfried Faller, in Sittendorf
wohnhaft gewesen, schloss am
12.12. im 78. Lebensjahr, für im-
mer seine Augen, betrauert von
den Kindern und deren Familien.
- Der Kaufmann in Ruhe Franz
Klein, in Haitzendorf wohnhaft
gewesen, ist am 20.12. verstor-
ben, betrauert von Gattin Ger-
traud sowie den Kindern Franz
und Gertraude. - Im 58. Lebens-
jahr ist am 5.1. der in Haitzendorf
wohnhaft gewesene Josef Mold
verstorben, betrauert von der
Gattin Eva sowie den Kindern
und deren Familien. - Juliana
Denk geborene Sauberer hat am
21.1. im 99. Lebensjahr, für
immer ihre Augen geschlossen.
Es trauern vor allem die Söhne
Horst und Bruno mit ihren
Familien. Die Verstorbene ist vie-

len Bewohnern innerhalb und
außerhalb der Gemeinde in bester
Erinnerung. Hat die allseits ge-
schätzte Etsdorferin doch immer
wieder für ihre Vorträge (Heimat-
gedichte) für beste Unterhaltung
gesorgt. - Im 92. Lebensjahr ist
am 22.1. Maria Heindl geborene
Steurer, in Etsdorf wohnhaft ge-
wesen, verstorben. Es trauern vor
allem die Kinder samt ihren Fa-
milien. - Leopoldine Holzer ge-
borene Gattinger, in Engabrunn
wohnhaft gewesen, ist am 26.1.
im 82. Lebensjahr verstorben,
betrauert von den Kindern und
deren Familien. - In Etsdorf
wohnhaft gewesen, verstarb am
7.2. Mag. Karl Weingartner im
66. Lebensjahr, betrauert von sei-
ner Lebensgefährtin Christa. -
Der Vizeleutnant in Ruhe Bruno
Maschl, in Etsdorf wohnhaft
gewesen, hat am 20.2. im 81.
Lebensjahr für immer seine Au-
gen geschlossen. Es trauern vor
allem Gattin Maria sowie die
Kinder Gerald und Monika samt
Familien. -  Am 20. Februar ist
der in Etsdorf wohnhaft gewese-
ne Karl Kandera im 78. Le-
bensjahr verstorben, betrauert
von seinen Kindern und deren
Familien. 

Dank der tiefen Temperaturen
Ende Februar - Anfang März
konnte der Dorferneuerungsver-
ein Sittendorf doch noch das
längst überfällige Eisfest abhalten
– und zwar erstmals im Monat
März (!). Bei besten Eisverhäl-
tnissen nutzten zahlreiche große
und kleine Eisläufer(innen) am 3.
und 4. März die Gelegenheit zum
Eislaufvergnügen auf der schönen
Natureisfläche. 
Der DEV Sittendorf sorgte in
bewährter Weise für das leibliche
Wohl der Gäste. Mit Glühwein
und heißer Limo wurde auch für
die notwendige innere Wärme

und gute Laune der Besucher
gesorgt.  Besonders viele Kinder
bevölkerten die Eisfläche.

Mitarbeiterehrung bei Denk
Im Dezember wurde das Mitar-
beiterjubiläum von Wolfgang
Lang (30-jährige Firmenzuge-
hörigkeit) und von Johann Kreit-
ner (20-jährige Treue) zum An-
lass für eine Feierstunde genom-
men. Das Ehepaar Manfred und
Beate Denk  vom Etsdorfer Tradi-
tionsunternehmen sowie Wolf-
gang Siller und Reinhart Kitten-
berger von der Wirtschaftskam-
mer, dankten und gratulierten den
treuen Mitarbeitern herzlich.

Friedl Spar-Markt
G.mb.H. & Co KG

3492 Etsdorf, Schloßparkstraße 2
Tel. 02735/2718

Wir machen für Sie:

Platten 
Brötchen

Geschenkkörbe
aller Art�

Neu: Putzerei-Annahmestelle
sowie Postpartner
mit Lotto & Toto

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 7 - 18 durchgehend

an Samstagen von 7 bis 12 Uhr

Auch Verena, Tobias und Christian hatten Spaß auf dem Eis am endlich
zugefroren Sittendorfer Teich. Fotos: Anton Lang
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Im Kreise ihrer Familie vollendete am 24. Februar Theresia Mayer, in der
Hauptstraße 4 in Engabrunn wohnhaft, ihr 90. Lebensjahr. Namens der
Gemeinde stellten sich GGR Maria Forstner und Bgm. Anton Pfeifer mit
herzlichen Glückwünschen und Geschenken ein.     Fotos: Hans Windbrechtinger

Ehrenbürger Landtagspräsident
Ing. Hans Penz, Jubilar Gerhard
Hörzinger und Bgm. Anton Pfeifer. -
Im Bild oben die Feuerwehrkame-
raden, der Jubilar und seine Gattin
Elisabeth beim gemütlichen ,,60-
Seidl-Treff” im Gasthof Haag.
Schön wars und überaus gemütlich!                

Besonders viele Kinder bevölkerten die Eisfläche - sie haben lange genug auf
die nötigen Temperaturen für die tragfähige Eisfläche waren müssen.

60-Seidl-Treff: Gerhard wurde 60!
Es war eine ganz besondere Feier,
zu der der am 11.2.1958 geborene
Gerhard Hörzinger (dieser Tag
war heuer der Faschingsonntag!)
am 18.2. in den Gasthof Haag
eingeladen hatte: Nicht nur, weil
er den 60er gefeiert hat, sondern
weil diese wirklich schöne und
gemütliche Feier bereits vor 11
Uhr begonnen hat und mit dem
,,Streich 9” musikalisch wunder-
schön umrahmt wurde.
Gerhard Hörzinger ist ja rund um
als ehemaliger und langjähriger
Leiter der Raiffeisenbankstelle
Haitzendorf bekannt und hat vor
wenigen Jahren den Weg in die

Selbständigkeit als Immobilien-
manager gewagt. Mit seiner Fa-
milie - Gattin Elisabeth und Sohn
Oliver - in Kamp wohnhaft, ist er
in der örtlichen Feuerwehr aktiv
und ist auch seit 2015 Mitglied
des Gemeinderates der MG Gra-
fenegg. Sein besonderes Hobby
aber hat Gerhard der Destillerie
von Hochprozentigem gewidmet.
Er freute sich über zahlreichen
Besuch, der vom Beisein des
Landtagspräsidenten Ing. Hans
Penz, Bgm. Pfeifer, seinen GR-
Kolleginnen und Kollegen sowie
den zahlreichen Freunden bei
einigen Seidln gekrönt wurde.

Besondere Ehrung
In der Wiener Wirtschaftskam-
mer wurden die erfolgreichen
Medaillen-Gewinner bei den
WordSkills 2017 in Abu Dhabi
mit Ehrenkunden ausgezeich-
net. Geehrt wurden besonders
der in Engabrunn wohnhafte
Alexander Tury, der mit sei-
nem steirischen Partner David
Wagner (STRABAG AG)
,,Gold” holte, die ,,silberne”
Konditorin Magdalena Halb-
mayer und der ,,bronzene”
Patrick Taibel. Über ,,unseren”
,,goldenen” Alexander wurde
ja bereits ausführlich berichet.
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Ihr 90. Wiegenfest feierte am 20.12. Josefa Schwarz, in der Kremser Straße 27 in Haitzendorf wohnhaft. Als Gratulanten stellten sich namens der Gemeinde
Bgm. Anton Pfeifer und GR Gerhard Hörzinger sowie für den Bauernbund Eva Pich und Karl Siller mit Glückwünschen und Geschenken ein. Im Bild rechts
die Gratulanten beim 95er von Maria Lukaseder, Ortsring 30 in Grunddorf wohnhaft: Neben ihren drei Kindern (und deren Familien) gratulierten auch Bgm.
Anton Pfeifer und GGR Leopoldine Nastberger, wünschten alles Gute und überreichten neben einem Blumenstrauß auch ein Geschenk der Gemeinde.

Im Bild links: Franziska Ulzer, in der Dorfstraße 2 in Kamp wohnhaft, feierte am 25. Februar ihren 80. Geburtstag. Groß war die Gratulantenschar, angeführt
von Vizebgm. Franz Klein, GR Gerhard Hörzinger, Eva Pich und Markus Leuthner vom Bauernbund sowie Gertraud Zechmeister und Maria Mold vom
Seniorenbund. - Im Bild rechts die Gratulation von Bgm. Anton Pfeifer und GGR Maria Forstner an Herta Holzer, Kirchengasse 9 in Engabrunn, die am 2.
Februar ihren 90. Geburtstag feierte. Im Bild die Jubilarin Herta Holzer inmitten ihrer Familie. Fotos: Hans Windbrechtinger

Vizebgm. Franz Klein und GR Reinhard Klement stellten sich am 4. Februar
mit Glückwünschen und Geschenken bei Johann Horschitzka (Obere Haupt-
straße 10 in Haitzendorf) ein, der im Kreise seiner Familie den 85. Geburtstag
feierte. - Im Bild rechts die Gratulanten beim Ehepaar Anna und Josef Maier
in Grunddorf, Ortsring 91, das am 26. Dezember das Fest der ,,Diamantenen”
Hochzeit begehen konnte. Namens der Marktgemeinde Grafenegg stellten
sich GGR Leopoldine Nastberger und Stefan Handschuh (ganz links stehend)
mit herzlichen Glückwünschen und Geschenken ein.

Foto: Chris Leneis, NÖN Krems
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Heurigen-Gemütlichkeit rund um Grafenegg

vom 10. - 21. Mai und vom  29. Juni - 8. Juli

Ausg`steckt  is `  in  der

WEINSTUBE HEISS
Engabrunn -  Haupts t raße 60

vom 25.Apri l  -  6 .  Mai
sowie vom 13.  -  24.  Juni

täg l ich ab 16 Uhr  -  Montag Ruhetag!
Tel . :0676/400 76 70 |  www.weingut -he iss.at

Ausg`steckt is`
Heur iger  am

„Kle inen Ste in“
Weinbau Leuthner-Piller, Engabrunn

noch bis 3.4., vom 24.4.-1.5., vom 15.-22.5., 5.-12.6. 
Geöffnet: Täglich ab 16 Uhr

Weinbergstraße 23 - Tel.: 0699 102 540 30

Ausg` steckt is` 
in der Etsdorfer Kellergasse bei

der Familie

Richard Holzer
noch bis 25. März und vom 4. - 17. Juni 
Täglich ab 16 Uhr geöffnet -   Tel.: 02735 / 2685 

Unsere Öffnungszeiten
vom 28. April - 21. Mai

vom 9. - 24. Juni 
Samstag, Sonntag, Feiertag ab 15 Uhr

täglich ab 15 Uhr

3483 Feuersbrunn,  Weinstraße 2

vom  27. April bis 27. Mai

s`Weinlager
Sonja und Werner Lager

in der Straßer Haselkellergasse
noch bis 26.3. und vom 25.4. - 21.5.  

MI bis MO ab 16 Uhr; Dienstag ist Ruhetag - Tel.: 0664 / 141 44 22
• Hausgemachte Speisen •

Hannes Maglock
Alter Winzerhof in Straß -

Bilderausstellungen
vom    6. bis 24. April

und vom 15.Mai bis 12.Juni
täglich geöffnet ab 16 Uhr,

So. ab 15 Uhr  | Tel. & Fax: 02735/2352
j.maglock@aon.at

Öffnungszeiten:
6. - 22. April 

Fr., Sa., So. u. Feiertage ab 15 Uhr
Straß - Langenloiserstraße

Weinbau Eisenbock A-3491 Straß Talstraße 136
Tel/ Fax +43(0)2735/2637

info@weinbau-eisenbock.at    www.weinbau-eisenbock.at

Christa und Josef Steurer
in der Etsdorfer Kellergasse

11.-27.5. und 3.-19.8.
täglich ab 16 Uhr

Sonn- und Feiertage ab 15 Uhr
Tel . :  02735/5659 -  Handy:  0650/565-90-01

Ausg` steckt is` bei

Johann und Susanne Mauss
in Engabrunn, Am Anger 21

30.5.-3.6. und vom 30.6.-12.7.
Mo - Fr ab 16 Uhr | Sa & So ab 16 Uhr

Handy: 0664 / 94 83 600

Die nächste Ausgabe der 
,,Gemeindezeitung Grafenegg”

erscheint voraussichtlich nach dem 25. Juni
Redaktionsschluss ist am Freitag, dem 1. Juni

Mail: windpress327@aon.at  |   Tel.: 02735 / 3514
Weitere Informationen am Gemeindeamt Grafenegg



Wir
gratulieren
herzlich!

Wer einen ,,Runden“
Geburtstag feiert und in der
,,Gemeindezeitung“ veröffent-
licht werden möchte, setzt sich
mit der Tel.: 02735/3514 oder
mit

windpress327@aon.at
rechtzeitig in Verbindung. 

Alles Gute zum 
,,runden” Geburtstag!

Den 50er feierten Doris
Arndorfer, In der Neustift
in Sittendorf wohnhaft,
am 12.1.; in Grunddorf,
Neubruckstraße 4 wohn-
haft, feierte am 10. März
Gabriele Groll; Sylvia
Goiser, in Etsdorf, Gra-
feneggerstraße wohnhaft
feierte am 16. März und
am 15. Mai feiert Micha-
ela Haimböck, in Sitten-
dorf, Hauptstraße 7 wohn-
haft, ebenfalls ihren 50.
Geburtstag.
Den 60er feiern Christine
Haberfellner in Haitzen-
dorf, Kirchenplatz 4, am 7.
April sowie Gerhard Ber-
ner, in Haitzendorf, Obe-
re Hauptstraße, am 25.5.
Den 70er feierte Karl
Braun aus Kamp am 18.2.
und Helga Erdler aus
Etsdorf am 14.3. Christi-
ne Fehringer, in Enga-
brunn, Am Stein wohnhaft,
feiert am 21.6. ihren 70er.   

Das Fest der ,,Diamantenen Hochzeit” feierten am 26.12. Erna und Josef Schadinger aus Haitzendorf, in der Vorgar-
tenstraße 18 wohnhaft. Als Gratulanten stellten sich namens der Gemeinde GR Edith Klement und GGR Leopoldine
Nastberger mit Glückwünschen und Geschenken ein, für den Kameradschaftsbund Haitzendorf gratulierten Obmann
Franz Felsner und Kassier Helmut Burgstaller. Gefeiert wurde am 30.12. im Gasthof Haag.      Foto: Hans Windbrechtinger 


